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Wöchentliche Mi�eilungen der Katholischen Pfarrei St. Peter und Paul Wiesbaden 
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Marianne Brantzen 

Am Mi�ag des 4. September trafen sich 31 und damit 

etwa die Häl#e aller Familien der Kommunionkinder 

zum Dankgo�esdienst an der Schönsta�kapelle.  

Dass wir in diesem Jahr die Erstkommunion genau zum 

Zeitpunkt der niedrigsten Inzidenzen feiern konnten, ist 

wirklich des Dankes wert. Bei strahlendem Sonnen-

schein fühlten wir uns an der Kapelle vom Ehepaar 

Weidtmann sehr willkommen und draußen war es mög-

lich, mit Familien aus allen Kirchorten zu feiern.  

Der Au2au war gemeinsam schnell gescha3. Die ei-

gens zu diesem Anlass zusammengestellte Musikgruppe 

aus Gregor Deninger an der Gitarre, Thomas Herwig am 

Piano und den beiden Sängerinnen Sr. Vera Noel und 

mir führte die Familien sicher durch die Lieder. Pater 

Scheloske stellte sich der Herausforderung, allen Anwe-

senden hoch komplexe theologische Sachverhalte und 

eine herausfordernde Aufgabe zu vermi�eln: 

„Ihr seid 2 PK“, das war die 

Botscha# dieses Dankgo�es-

dienstes, die wir den Kom-

munionkindern und ihren 

Familien, aber auch Ihnen 

allen als Getau#e und Ge-

firmte zusagen möchten.  

„Es steht für Priester/-in, Prophet/-in und König/-in. 

Gemeinsam mit den Kindern haben wir überlegt, was 

macht ein Priester, eine Prophe@n, ein König? Und wa-

rum sind wir das alle? 

Bei der Salbung mit Chrisam in der Tauffeier wird dem 

Täufling zugesagt: „Der allmäch@ge Go�, der Vater un-

seres Herrn Jesus Christus, hat dir (N.N.) aus dem Was-

ser und dem Heiligen Geist neues Leben geschenkt.  

 

Aufgenommen in das Volk Go�es wirst du nun mit dem 

Heiligen Chrisam gesalbt, damit du für immer ein Glied 

Chris@ bleibst, der Priester, König und Prophet ist in 

Ewigkeit“.  

In der Taufe werden wir sozusagen Staatsbürger im 

Reich unseres Priesters, Königs und Propheten Jesus. 

„Er ist Priester: Denn er bringt sich selbst Go� dar und 

schlägt durch seinen Tod und seine Auferstehung die 

Brücke zu Go� über die Täler hinweg, die die Menschen 

von Go� getrennt ha�en. Er ist König: Denn er sammelt 

seine Jünger in der Kirche zu einem neuen Volk. Er ist 

Prophet: Denn sein Leben und seine Botscha# sind ein 

Ruf gegen Go�vergessenheit und Sünde und Verweis 

auf die Herrlichkeit des Vaters. Bei unserer Taufe haben 

wir, Männer wie Frauen, Anteil erhalten an Chris@ 

Priestertum, seinem Königtum und seinem Propheten-

amt. Zum Zeichen dafür wurden wir mit Chrisam ge-

salbt. Wir sind ausgezeichnet!“ (Homepage des Zent-

rum für Berufungspastoral, Christen sind ausgezeich-

net!, aufgerufen am 13. 09. 2021). Seien Sie sich dessen 

immer bewusst: Du bist 2PK.  
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Falls Ihnen dieses Mi�eilungsbla� weitergeleitet wurde und Sie es selbst regelmäßig per Mail 

oder Post beziehen möchten, lassen Sie sich im Pfarrbüro auf unsere Verteilerliste setzen. 

Wir freuen uns auch über Ihre Fragen, Anregungen und Wünsche: 

Telefon: 0611 890439-0 Mail: st.peterundpaul@wiesbaden.bistumlimburg.de 

Verantwortlich i. S. d. P.: Pfarrer Knud W. Schmi�, Alfred-Schumann-Straße 29, 65201 Wiesbaden 
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Die Lebensmi�elausgabe in St. Marien in Wiesbaden-

Biebrich ist für Abholer mit geringem Einkommen, ge-

ringer Rente oder anderer Unterstützung.  

Alle Abholer sind in 6 Gruppen eingeteilt, jede Gruppe 

ro@ert, so dass jeder mal am Anfang und mal am Ende 

dran ist. Die Kunden müssen ihre Taschen mitbringen 

und können sich jeden Mi�woch zwischen 15 - 17 Uhr 

Lebensmi�el mitnehmen. Jeden ersten Mi�woch eines 

Monats können sich Berech@gte mit einem Nachweis 

anmelden. 

Die Speisekammer, die von Kolping betrieben wird, be-

steht nun schon seit 16 Jahren und folgt dem Leitsatz 

Adolph Kolpings „verantwortlich leben – solidarisch 

handeln“ und wirkt darüber hinaus der Wegwerfgesell-

scha# entgegen.  

Die Speisekammer sucht engagierte Helferinnen und 

Helfer zum Fahren oder Austeilen. Die Geschä#e wer-

den je vormi�ags (ca. 1,5 Std.) von montags - freitags 

angefahren. Montags und dienstags (13 - 15 Uhr) sowie 

mi�wochs (08.30—10 Uhr) werden die Lebensmi�el 

sor@ert und Mi�wochnachmi�ag ausgeteilt.  

Wer Zeit hat, sich gerne engagieren und solidarisch ein-

setzen möchte oder Fragen hat, meldet sich bi�e bei 

Anne-Katrin Schulz unter 0611—810838 oder  

unter info@kolping-biebrich.de.  

Gerne kann ein Probetermin vereinbart werden, an 

dem alles erklärt und gezeigt wird.  

Die Helferinnen und Helfer der Speisekammer freuen 

sich über tatkrä#ige Unterstützung. 

In allen Go	esdiensten ist Mundkommunion und Gemeindegesang  wieder möglich. Tragen Sie bi	e einen  

medizinischen Mund-Nasen-Schutz beim Betreten und Verlassen der Kirche und wenn Sie Ihren Sitzplatz  

verlassen. Halten Sie bi	e den vorgeschriebenen Abstand ein und desinfizieren Sie sich die Hände.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

No+allhandynummer für Versehgänge und Krankensalbung: 0177-4110753 

Vorabendmessen am 25. September 2021 

18:00 St. Kilian, St. Josef, St. Georg und Katharina 

18:00 St. Klara Wortgo�esfeier 

Sonntagsmessen am 26. September 2021: 

09:30 St. Peter und Paul Hochamt 

09:30 Herz Jesu Hochamt zum Kirchweihfest 

11:00 Mariä Heimsuchung Hochamt mit Taufangebot 

11:00 St. Marien Hochamt 

11:00 St. Hedwig Hochamt 

12:00 St. Kilian Hochamt (kroa@sche Gemeinde)  

26. Sonntag im Jahreskreis 

Kommen Sie spontan und bi�e frühzei�g zum Go�esdienst Ihrer Wahl, wenn Sie sich noch nicht 

angemeldet haben. Oder aber melden Sie sich im Zentralen Pfarrbüro bis donnerstags 15.00 Uhr an. 
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In der Zeit vom Samstag, 11.09 bis Samstag, 2.10. wird die Fahrbahndecke der Karl-Arnold-

Straße in Dotzheim erneuert. Es ist damit zu rechnen, dass die St. Josef-Kirche einschließlich  

der Parkplätze in dieser Zeit nur schwierig oder gar nicht mit dem Auto erreichbar sein wird! 


